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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender

gestartet
Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-

tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Maoglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukra-
inischer Nationalitat, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der Ukra-
ine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die An-
trdge mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziierten
Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Fordersumme richtet sich nach den Pau-

schalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fellowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MalBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-

lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.

- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9.Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen

gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europaische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon

Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen

EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten
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Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Quialifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fiir Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierflir ist ein Formular fir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine - Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Mirz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an lhre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstiitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Glbernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstlitzungsangebote in Form von Beschaftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fiir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie Bu-
siness Development) zu ermdglichen. Budget fur kurzfristige Unterstlitzung ist vorhanden. Beim Wieder-
aufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die ko-

ordinierende Rolle fiir das europaische Manufacturing-Netzwerk zufallen.

DAAD: Hilde Domin-Programm
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Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm” an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen
Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. - Weitere Informationen

DEG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kdnnen Zusatzantrdge stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage kdnnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung Uber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.
Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.

- Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit grof3er Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefllichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung ndétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermaBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukra-
inische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter moég-
lich ist, eine gesonderte Unterstlitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel flir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
H6he von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens - Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten moglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal

(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Mdoglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und

gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.

- Weitere Informationen
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Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstlitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher

Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstiitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fir iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Auslibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfligbarer Forderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewahrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Forderung der Forscher*innen finanziert wird.

Bei Interesse, an der Universitdt Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
International Office der UBT

AUSSCHREIBUNGEN

Universitdt Bayreuth: Interner Férderpool

Mit dem Internen Forderpool fordert die Universitat in finf Forderlinien ihre Forschenden nachdricklich
bei der Einwerbung von Drittmitteln in kompetitiven Verfahren, dem Ausbau nationaler wie internatio-

naler Kooperationen und der Beteiligung an fachiibergreifenden Verbiinden.

Zu den aktuellen Ausschreibungen

DFG: Deutsch-Israelische Projektkooperation (DIP) - German-Israeli Project Cooperation, 28th Call for
Proposals
Deadline: 1 April 2024

On the basis of an agreement with the German Federal Ministry of Education and Research (BMBF) the

Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) has taken over and continues
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the Programme of German-Israeli Project Cooperation. The BMBF continues providing the funds, while

the DFG has all scientific and administrative responsibility.

Participating institutions in Israel are invited to submit proposals which may come from all fields of sci-
ence and research. Proposals shall be so designed as to be carried out in close cooperation between the
Israeli and the German project partners. They must contain a description of the joint work plan for both,
the Israeli and the German side. The quality of the research work and the strength of the scientific coop-
eration including the exchange of scientists, in particular early career researchers (PhDs/Postdocs), are
the main criteria for the review and selection. Principal investigators on both sides need to have adequate

working conditions over the full period of the project.
Eligible for the submission of proposals are:
B Bar-llan University
Ben-Gurion University of the Negev
The University of Haifa
The Hebrew University of Jerusalem
Reichman University
Tel Aviv University

Technion — The Israel Institute of Technology

Weizmann Institute of Science
Please note: No direct submission by researchers from either Israel or Germany can be accepted.

- Further information

DFG: DFG-CAPES Collaborative Research Initiative - Joint call for Brazilian-German research projects

in the field of production and manufacturing technology

Deadline: 19 February 2024

Within the scope of their Cooperation Agreement, the Brazilian Federal Agency for Support and Evalua-
tion of Graduate Education (CAPES) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research
Foundation) are pleased to announce a joint call for German-Brazilian research projects in the field of
production and manufacturing technology with a focus on research on production and manufacturing
systems and processes, considering the application of advanced concepts and technologies: advanced

digitalisation, industry 4.0, artificial intelligence, machine learning, optimisation and simulation, in order
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to improve the efficiency, productivity, energy efficiency, resilience and sustainability of production sys-

tems.

The researchers involved in the funded bilateral projects in each discipline may collaborate by means of

workshops, meetings or other collaborative activities.

- Further information

DFG: ANR-DFG French-German Collaboration for Joint Projects in Natural, Life and Engineering Sci-
ences (ANR-DFG 2024 NLE)

Deadline: 10 January 2024 (until midnight)

The French Agence Nationale de la Recherche (ANR) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG;
German Research Foundation) have agreed to continue publishing annual calls for French-German pro-
jects in the natural, life and engineering sciences (excluding space technology, nuclear research and de-
fence). Responsibility for the administrative processing and the review process for proposals submitted

under these calls alternates annually between ANR and the DFG.

- Further information

DFG: Schwerpunktprogramm ,,Sensorintegrierende Maschinenelemente als Wegbereiter flichendecken-

der Digitalisierung® (SPP 2305)

Stichtag: 30. April 2024

Der Senat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) hat im Mai 2020 die Einrichtung des Schwer-
punktprogramms ,Sensorintegrierende Maschinenelemente als Wegbereiter flichendeckender Digitali-
sierung” (SPP 2305) beschlossen. Als Laufzeit sind sechs Jahre vorgesehen. Die DFG ladt hiermit ein zur

Antragstellung fur die zweite dreijahrige Forderperiode.

Im Rahmen dieses Schwerpunktprogramms werden die wissenschaftlichen Grundlagen fiir sensorinteg-
rierende Maschinenelemente (SIME) und deren methodisch gestlitzte Konzeptionierung und Systemin-
tegration erforscht. Im Fokus stehen ,gewdhnliche” Maschinenelemente als standardisierte Basisele-
mente des Maschinenbaus mit definierter Gestalt und Auslegung, welche im Allgemeinen nicht ohne den

Verlust ihrer Primarfunktion zerstérungsfrei zerlegbar sind.

In der ersten Forderperiode lag ein wesentlicher Forschungsschwerpunkt auf der systematischen und

wissenschaftlich fundierten Analyse von physikalischen Effekten und begleitenden Phdanomenen, welche
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in SIME und bei deren Integration in das jeweilige Zielsystem auftreten und potenziell genutzt werden

kdonnen.

Der Fokus der zweiten Forderperiode liegt darauf, SIME, fiir die bereits der erste prinzipielle Funktions-
nachweis erbracht wurde, in autonom arbeitende SiME zu Uberfiihren und deren Funktionszuverlassig-
keit im Zielsystem nachzuweisen. Die SiME sollen bei realistischen Anwendungsbedingungen sinnvoll
gewahlte Zuverlassigkeitsanforderungen an die sensorische Funktion erfiillen. Der Nachweis der Bauteil-
zuverlassigkeit zur Sicherstellung der Primarfunktion des Maschinenelements wird als experimentelle

Vorarbeit erwartet.

Die resultierende wissenschaftliche Herausforderung der zweiten Férderperiode liegt in der Erarbeitung
eines Rahmenwerks zur Gestaltung und Simulation des SiME inklusive seiner informationstechnischen
Komponenten und deren effizienter Integration in ein Gesamtsystem. Dieses Rahmenwerk soll die etab-

lierten Standards zur mechanischen Auslegung in geeigneter Form erganzen.

- Weitere Informationen

DFG: Priority Programme “INtegrated TERahErtz sySTems Enabling Novel Functionality (INTEREST)”
(SPP 2314)

Deadline: 12 April 2024

In May 2020, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation)
established the Priority Programme “INtegrated TERahErtz sySTems Enabling Novel Functionality (INTER-
EST)” (SPP 2314). The programme is designed to run for six years. The present call invites proposals for the

second three-year funding period.
The following list includes the research areas of the Priority Programme along with some examples:

B Area 1: novel physical phenomena, technologies, and devices enabling integrated terahertz sys-

tems
B Area 2: novel multi-functional integrated systems
B Area 3: novel terahertz science and applications based on integrated terahertz systems

In the first phase, the main focus was on laying the foundations for the different research areas as well as
on specific applications where the theme “integration” is expected to have maximum impact. In the sec-
ond phase, however, higher priority is given to highly integrated technologies and systems with a higher

complexity, such as:

B terahertz system packaging in 3-D
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B integrated terahertz transmitters and receivers

B terahertz applications demonstrating novel functionality

The second phase in particular is open to integrated circuit technologies representing a significant ad-

vancement in terms of miniaturisation, speed, power efficiency and overall performance over the existing

state of the art that are within the framework of this call.

- Further information

EU: MSCA Cofund 2023

Deadline: 08 February 2024

Applicants submit proposals for new or existing doctoral or postdoctoral programmes with an impact on

the enhancement of human resources in R&l at regional, national or international level. These pro-
grammes will be co-funded by MSCA COFUND.

Proposed programmes can cover any research disciplines ("bottom-up"), but exceptionally can also focus

on specific disciplines, notably when they are based on national or regional Research and Innovation

Strategies for Smart Specialisation (RIS3 strategies). In this case, the range of covered disciplines should

allow reasonable flexibility for the researchers to define their topic.

Projects results are expected to contribute to the following outcomes:

For supported doctoral candidates or postdoctoral researchers

B Deeper and more diverse set of research-related and transferable skills and competences;
B Improved employability and career prospects both within academia and beyond;

B New mind-sets and approaches to R&l work forged through international, inter-sectoral and in-

terdisciplinary experience;

B Enhanced networking and communication capacities with scientific peers, as well as with the

general public that will increase and broaden the research and innovation impact.

For participating organisations

Enhanced quality and sustainability of research training;
Increased global attractiveness, visibility and reputation of the participating organisation(s);
Stronger R&I capacity and output among participating organisations;

Increased contribution of the participating organisations to the local, regional and/or national socio-

economic ecosystems;
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B Regular feedback of research results into teaching and education at participating organisations.

- Further information

EU: ERC Proof of Concept Grant

Deadlines: 14 March 2024 - 17 September 2024

The ERC Proof of Concept funding is made available only to those who already have an ERC award to

establish proof of concept of an idea that was generated in the course of their ERC-funded projects.

Frontier research often generates radically new ideas that drive innovation and business inventiveness
and tackle societal challenges. The ERC PoC Grants aim at facilitating exploration of the commercial and
social innovation potential of ERC funded research and are therefore available only to Pls whose proposals

draw substantially on their ERC funded research.

Proof of Concept Grants aim at maximising the value of the excellent research that the ERC funds, by
funding further work (i.e. activities which were not scheduled to be funded by the original ERC frontier

research grant) to verify the innovation potential of ideas arising from ERC funded projects.

The objective is to enable ERC-funded ideas to progress on the path from ground-breaking research to-

wards innovation.

- Further information

BMBFE: Forderung von Projekten zum Thema Computational Life Sciences — Digitale Methoden zur Er-

forschung postakuter Infektionssyndrome

Stichtag: 1. Mdrz.2024

Mit der vorliegenden Forderrichtlinie zum Thema ,Computational Life Sciences - Digitale Methoden zur
Erforschung postakuter Infektionssyndrome” sollen Verbundprojekte zur Entwicklung fortschrittlicher
Methoden und Softwarewerkzeuge insbesondere aus dem Bereich der Kl fiir den Einsatz in der Erfor-

schung der postakuten Infektionssyndrome (PAIS) geférdert werden.

Im Rahmen der geforderten Projekte sollen Expertinnen und Experten aus IT und Datenanalyse mit For-
schenden aus Bereichen wie Modellierung, experimentellen Omics-Technologien, Epidemiologie und
weiteren klinischen Fachbereichen interdisziplindr zusammenarbeiten. Die Projekte sollen unter ande-
rem Herausforderungen im Bereich der Datenintegration und -analyse mit Hilfe von Methoden aus dem

maschinellen Lernen adressieren und dabei den derzeitigen Stand der Technik entscheidend verbessern.
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Die entwickelten Methoden und Softwarewerkzeuge sollen noch wahrend der Projektlaufzeit zur Unter-
suchung klinisch relevanter Fragestellungen herangezogen werden, die perspektivisch Verbesserungen

bei der Diagnostik, Pravention oder Behandlung von PAIS ermdglichen

- Weitere Informationen

BMBFEF: Forderung der strategischen Vernetzung der Spitzenforschung und Talentférderung von fiihren-

den Robotik-Standorten ,,Robotics Institute Germany (RIG)

Stichtag: 15. Januar 2024

Gegenstand der Forderung ist der stufenweise Aufbau eines dezentralen Kooperationsverbunds ,Robo-
tics Institute Germany (RIG)“, welches die Spitzenforschung in Deutschland biindelt und die Talentgewin-

nung durch abgestimmte MaBhahmen der Verbundpartner maf3geblich vorantreibt.

Das RIG soll die Vernetzung mit allen relevanten Stakeholdern des Robotik-Okosystems systematisch vo-
rantreiben, um die nationale Robotik-Forschung durch das RIG angemessen zu reprasentieren und sie in
Deutschland strategisch weiterzuentwickeln. Dazu zahlen beispielsweise die Gestaltung gemeinsamer
Forschungs-Roadmaps und die Einrichtung von Zugangskonzepten fiir Forschungs- und Ausbildungsinf-
rastrukturen der RIG-Verbundpartner sowie die Bearbeitung von ethischen, rechtlichen und gesellschaft-
lichen Aspekten, die Wissenschaftskommunikation und die Konzipierung und Durchfiihrung partizipati-
ver Formate. Die Vernetzung schlie8t auch den Austausch mit bestehenden und zukiinftigen Robotik-
MalBnahmen ein. Als Voraussetzung fiir die Kooperation und die arbeitsteiligen und synergetischen Akti-
vitdten des RIGist in der ersten Ausbaustufe eine Governance-Struktur zu schaffen. Dazu zahlt die Einrich-
tung einer zentralen Anlaufstelle, die den Kooperationsverbund als Geschaftsstelle und Ansprechpartner
fur Kooperationen international sichtbar vertritt. Eine Dachmarke fiir die AuBen- und Innendarstellung
soll etabliert werden. Neben den Robotik-Standorten, die das RIG initial aufbauen, ist die spatere Einbin-
dung weiterer, passender Robotik-Standorte in der Organisationsstruktur, gegebenenfalls als assoziierte
Partner, vorzusehen. Weitere Robotik-Standorte sowie die Industrie sollten zu dem RIG beitragen kdnnen,

beispielsweise durch
B Beteiligung an den neuen Weiter- und Ausbildungsmalinahmen,
B Einbringung von spezifischer Expertise bei der Ausarbeitung von Forschungs-Roadmaps,

B Einbringung von spezifischer Expertise zur Bearbeitung von ethischen, rechtlichen und gesell-

schaftlichen Fragestellungen,
B Abdeckung von im RIG unterreprdsentierten relevanten Robotik-Themen.

- Weitere Informationen
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BMBE: Forderung von Projekten zum Thema ,,sozial-6kologische Nachwuchsgruppen fiir nachhaltige

und resiliente Stadt-Umland-Regionen®

Stichtag: 29. April 2024 (auch 206 und 2028)

Im Rahmen der ,Zukunftsstrategie Forschung und Innovation” der Bundesregierung sowie der Transfor-
mationsinitiative Stadt-Land-Zukunft der Strategie ,Forschung fiir Nachhaltigkeit” (FONA) des Bundesmi-
nisteriums fiir Bildung und Forschung (BMBF) beabsichtigt das BMBF, Nachwuchswissenschaftlerinnen
und Nachwuchswissenschaftler in der Regel bis zu flnf Jahre zu fordern, die sich auf dem Gebiet der ge-
sellschaftsbezogenen Nachhaltigkeitsforschung und der Leitung von inter- und transdisziplinaren For-

schungsgruppen zum Themenkomplex Stadt-Umland-Regionen qualifizieren wollen.

Der Arbeit der Nachwuchsgruppen soll ein sozial-6kologischer Forschungsansatz zugrunde liegen. Sozial-
Okologische Forschung beinhaltet, GesetzmaBigkeiten gesellschaftlicher Transformationsprozesse zu
verstehen und methodisch gezielt Einfluss zu nehmen in Richtung einer nachhaltigen Entwicklung
(Transformationsforschung) sowie diese Prozesse transdisziplindr umzusetzen (transformative For-

schung).

Daraus ergeben sich Anforderungen und Aufgaben fiir die Wissenschaft, die Uber die disziplindre For-
schung hinausgehen. Bei den zu bearbeitenden Problemen handelt es sich um komplexe lebensweltliche
Phanomene und nicht um spezifische innerwissenschaftlich definierte Fragestellungen. Die Komplexitat
der Fragestellung erfordert nicht nur die Zusammenarbeit verschiedener wissenschaftlicher Disziplinen
und die Verkniipfung ihrer Methoden beziehungsweise die Entwicklung neuer Methoden, sondern auch
die Integration auBerwissenschaftlichen Wissens in den Forschungsprozess. Dies beginnt bei der Uber-
setzung des lebensweltlichen Problems in eine wissenschaftlich bearbeitbare Fragestellung und endet
bei der Riickiibersetzung der wissenschaftlichen Ergebnisse in eine Form, die den Bediirfnissen der Praxis
angemessen ist. Die Herausforderungen fiir eine nachhaltige Entwicklung und Resilienz, vor denen Stadte
und ihre Umlandregionen stehen, eignen sich besonders gut fiir die Anwendung dieses Forschungsan-

satzes.

- Weitere Informationen
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BMBEF: Forderung internationaler Verbundvorhaben im Rahmen der Nationalen Biookonomiestrategie

»Biookonomie International (Bioeconomy International) 2024“

Stichtag: 27. Februar 2024, 13 Uhr CET

Gefordert werden Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsvorhaben (FuEul-Vorhaben) in Verbiinden
mit internationalen Partnern auf3erhalb von Europa, die im Rahmen eines Wettbewerbs ausgewahlt wer-
den.

Gefordert werden deutsche Partner in diesen internationalen Verblinden (siehe auch Nummer 3). An-

trdge mit russischen Partnern sind nicht forderfahig.

Den thematischen Rahmen der Forderung setzt die Nationale Biookonomiestrategie vom 15. Januar 2020
mit ihren Leitlinien und strategischen Zielen. Im Kontext der Umsetzungsziele definiert sie distinkte Bau-

steine der Forschungsforderung, um die strategischen Ziele der Strategie zu erreichen.

Von den geférderten Verbundvorhaben wird erwartet, dass sie unter Adressierung des Forschungsbau-
steins 6 ,Globale Forschungskooperationen” den Bezug zu mindestens einem der fiinf weiteren in der

Strategie genannten Bausteine der Forschungsférderung herstellen:

B Biologisches Wissen als Schliissel der Biookonomie (Mikroorganismen, Algen, Pilze, Bakterien, Pflan-

zen, Insekten et cetera);

B Konvergierende Technologien und disziplinlibergreifende Zusammenarbeit (Digitalisierung, Kiinstli-

che Intelligenz, Nanotechnologie, Automatisierung, Miniaturisierung et cetera);
B Grenzen und Potenziale der Biookonomie;

B Transfer in die Anwendung (Wertschdpfungsnetze et cetera);

B Biookonomie und Gesellschaft (Wechselwirkungen, Zielkonflikte et cetera);
B Globale Forschungskooperationen.

Einen Schwerpunkt der Ausschreibung bilden die Themen des Bausteins ,Biologisches Wissen als Schliis-

sel der Biookonomie”. Hierzu zahlen neben weiteren:
B Arbeiten zum Verstandnis und der Modellierung von biologischen Systemen;

B Projektskizzen zur Erforschung und Etablierung neuartiger Produktionsorganismen fiir die Primarpro-

duktion und industrielle Produktion;

B Forschungsansatze zur Entwicklung beziehungsweise Weiterentwicklung innovativer biotechnologi-

scher Verfahrenskonzepte fir biobasierte Produktionssysteme sowie
B Forschungsarbeiten, die auf die nachhaltige Erzeugung biogener Ressourcen abzielen.

- Weitere Informationen
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BMWXK: 33. Ausschreibung im Rahmen des internationalen Netzwerkes IraSME

Stichtag: 27.03.2024

Die 33. Ausschreibung im Rahmen des internationalen Netzwerkes IraSME zwischen Belgien (Regionen
Flandern und Wallonien), Brasilien, Deutschland, Luxemburg, Osterreich, Schweiz und der Tiirkei ist erdff-

net.

Gefordert werden gemeinsame internationale Forschungs- und Entwicklungsvorhaben von Unterneh-
men und Forschungseinrichtungen im Rahmen verschiedener nationaler und regionaler Forderpro-
gramme. Die Projektergebnisse sollen zu neuen innovativen Produkten, Dienstleistungen oder effizien-
teren Verfahren fuhren. In Deutschland werden die Projekte mit dem Zentralen Innovationsprogramm
Mittelstand (ZIM) gefordert.

- Weitere Informationen

BMUYV: Forschungsforderung zur nuklearen Sicherheit

Stichtag: fortlaufend, bis spatestens 31.10.2025

Gefordert wird schwerpunktmafig die anwendungsorientierte Grundlagenforschung in den Bereichen

der Reaktorsicherheitsforschung
sowie der Entsorgungs- und Endlagerforschung auf den folgenden Forschungsgebieten:
A. Reaktorsicherheitsforschung
B A1 Prifung und Bewertung der Sicherheit von Komponenten und Strukturen
B A2 Nachweisverfahren zur Beherrschung von Transienten, Stér- und Unfallen
B A3 Wechselwirkung Mensch-Technik und probabilistische Sicherheitsanalysen
B. Forschung zur verldngerten Zwischenlagerung und Behandlung hochradioaktiver Abfiille
B B1 Verlangerte Zwischenlagerung
B B2 Abfallbehandlungs- und Konditionierungsoptionen fiir die Endlagerung
B B3 Behandlungs- und Entsorgungsoptionen
C. Endlagerforschung
B (1 Standortauswahl
B (2 Sicherheits- und Endlagerkonzepte; Endlagertechnik und (geo-)technische Barrieren

B C3 Sicherheitsnachweis
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D. Forschung zu Querschnittsfragen
B D1 Wissens- und Kompetenzmanagement
B D2 Sozio-technische Fragestellungen
B D3 Kernmaterialiberwachung (Safeguards).

Ubergeordnete Férderziele dieser MaBnahme sind, die Sicherheit kerntechnischer Anlagen zu verbes-
sern, die wissenschaftlichen Grundlagen fiir die sichere Entsorgung radioaktiver Abfédlle zu schaffen und
weiterzuentwickeln sowie die Nachwuchs- und Kompetenzentwicklung in der nuklearen Sicherheit zu

unterstutzen.

- Weitere Informationen

StMWi: Bekanntmachung "IT-Sicherheit"

Stichtag: 19.03.2024 um 14:00 Uhr

Mit der Initiative "IT-Sicherheit" férdert das Bayerische Staatsministerium fur Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie (StMWi) technologische Innovationen auf dem Gebiet der IT-Sicherheit in unterschied-
lichsten Anwendungsdomanen sowohl fiir die Wirtschaft als auch fir Staat, Gesellschaft und einzelne

Burgerinnen und Burger.

Dadurch wird die Digitalisierung in Bayern weiter vorangetrieben und ein wichtiger Beitrag zur Bewalti-

gung aktueller und zukinftiger gesellschaftlicher Herausforderungen geleistet.

Das Projektkonsortium muss aus mindestens zwei Partnern bestehen und dabei mindestens ein Unter-
nehmen enthalten; die Beteiligung von Universitaten, Hochschulen und auf3eruniversitaren Forschungs-
einrichtungen ist moglich. Es werden nur Arbeiten geférdert, welche innerhalb Bayerns durchgefiihrt
werden. KMU werden besonders zur Einreichung von Projektskizzen ermutigt. Die angestrebte Projekt-

laufzeit erstreckt sich bis maximal Ende 2027.

- Weitere Informationen

VolkswagenStiftung: Momentum - Forderung fiir Erstberufene

Stichtag: 24. April 2024 um 23:59 Uhr

"Momentum" bedeutet der entscheidende Augenblick bzw. ist die englische Bezeichnung der physikali-

schen GroBe fiir Impuls. In diesem Sinn sind mit dieser Initiative Wissenschaftleriinnen in einer friihen
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Phase nach Antritt ihrer ersten Lebenszeitprofessur adressiert. Ziel ist es, ihnen in dieser Karrierephase

Moglichkeiten zur inhaltlichen und strategischen Weiterentwicklung ihrer Professur zu eréffnen.

Antrage werden erwartet von Universitatsprofessor:innen drei bis fur Jahre nach antritt ihrer ersten Le-

benszeitprofessur.

- Weitere Informationen

Else Kroner-Fresenius-Stiftung: Digitale Gesundheit in Entwicklungslindern

Stichtag: 31.01.2024

Anwendungen im Bereich der digitalen Gesundheit sind bereits heute in vielen ressourcenarmen Lan-
dern verbreitet. Dabei gewinnen Technologien wie Telemedizin, digitale Entscheidungshilfen fir Kliniker
und Klinikerinnen, mobile Gesundheits-Apps, elektronische Gesundheitsakten und Gesundheits-Informa-
tions-Management-Systeme zunehmend an Bedeutung. Viele MalBnahmen sind zwar vielversprechend,
aber Wirkungen wie Verbesserungen der Qualitat von Gesundheitsdiensten sind oft schwer nachzuwei-

sen.

Das Ziel der Férderung ist es, den Einsatz bereits entwickelter digitaler Technologien (Software, digitale
Gerate, etc.) im Gesundheitswesen zu starken. Dabei soll auch ihre Skalierbarkeit bei einer hohen Anzahl
von Nutzerinnen und Nutzern nachgewiesen werden. Die geférderte digitale Technologie sollte nach-
weislich Gesundheitsdienstleistungen und Gesundheitsindikatoren verbessern, um so ihre routinema-

Bige Anwendung zu ermdglichen.

Die vorgeschlagenen Initiativen kdnnen Bereiche wie kiinstliche Intelligenz, fortschrittliche Datenverar-
beitung und Verbesserung von Diagnostik und Therapie umfassen. Mogliche angewendete Technolo-
gien konnen Mobiltelefone, tragbare Gerate, Fernliberwachung durch Sensoren, Bildscanner, Robotik,

virtuelle Realitat, Telemedizin oder andere sein.

- Weitere Informationen
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FORSCHUNGSPREISE

Fulbright Germany: Fulbright-Cottrell-Award
Deadline: January 29, 2024 (23:59 CET)

With its Fulbright-Cottrell Award, the German-American Fulbright Commission in Berlin (Fulbright Ger-
many) offers a unique opportunity for researcher-educators in the fields of physics, astronomy and chem-
istry (including biological systems). The Award recognizes outstanding scientists who strive to integrate

their research and teaching activities, regarding them as interdependent.

Junior group leaders and habilitated researchers (including junior professors, Juniordozent:innen, and Pri-
vatdozent:innen) working at a German university/research institute with teaching responsibilities in the

core programs (Bachelor/Master) of chemistry, physics or astronomy are eligible for the award.

- Further information

DFG: Communicator-Preis 2024

Stichtag: 02. Januar 2024

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den ,Communicator-Preis — Wissenschafts-
preis des Stifterverbandes” aus. Dieser Preis wird an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler oder an
ein Forschungsteam fiir herausragende Leistungen in der Wissenschaftskommunikation vergeben und
ist mit einem Preisgeld von 50 000 Euro dotiert. Mit diesem Preis zeichnen DFG und Stifterverband For-
scherinnen und Forscher aller Fachgebiete dafiir aus, dass sie ihre wissenschaftliche Arbeit und ihr Fach-
gebiet einem breiten Publikum auf besonders kreative, vielfaltige und nachhaltige Weise zuganglich ma-

chen und sich so flir den Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft engagieren.

Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschlage mdglich. Die Ausschreibung richtet sich an Per-
sonen, die an Hochschulen und auBeruniversitaren Forschungseinrichtungen in Deutschland tatig sind.
Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG und Stifterverband die Preistrdgerinnen und Preis-

trager dabei unterstitzen, ihre Aktivitaten in der Wissenschaftskommunikation weiterzuentwickeln.

- Weitere Informationen
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Helmholtz-Preis 2024

Stichtag: 31. Januar 2024

Der Helmholtz-Preis flir auBergewdhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Prazisionsmessungen wird in

diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
1. Prazisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
2. Prazisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medi-
zin.
Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.

Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kirzlich abgeschlossen wor-

den sein. Es kdnnen sowohl veroffentlichte als auch unveroffentlichte Arbeiten eingereicht werden.

- Weitere Informationen

Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024

Stichtag: 28. Februar 2024

Die Friedwart Bruckhaus-Preise fiir junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekréftigen das Anlie-
gen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu starken. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen treffen im Austausch aufeinander und werden so in

ihrer Bedeutung fiir die Gesellschaft auf verstandliche Weise zugdnglich gemacht.

Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert — Beginn einer neuen Ara? werden Preise fiir wissenschaftliche

und journalistische Arbeiten vergeben.

- Weitere Informationen

Schering Stiftung: Ernst Schering Preis 2024

Stichtag: 4. Februar 2024

Mit dem renommierten Ernst Schering Preis zeichnen wir jahrlich herausragende Wissenschaftler*innen
aus, deren bahnbrechende Forschungsarbeit neue inspirierende Modelle oder grundlegende Wissens-

veranderungen im Bereich der Biomedizin hervorgebracht hat.
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Ab sofort laden wir sowohl etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Forschungsein-
richtungen und Fachgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld und ihren Institu-
tionen fiir diesen Preis vorzuschlagen.

- Weitere Informationen

Schering Stiftung: Friedmund Neumann Preis 2024

Stichtag: 4. Februar 2024

Die Schering Stiftung vergibt den Friedmund Neumann Preis an Nachwuchswissenschaftler*innen, die
herausragende Arbeiten in der humanbiologischen, organisch-chemischen oder humanmedizinischen
Grundlagenforschung erbracht haben. Er richtet sich an junge Wissenschaftler*innen, die nach der Pro-
motion bereits ein eigenstandiges wissenschaftliches Profil entwickelt haben, mit dem Ziel, exzellente
wissenschaftliche Leistung sichtbar zu machen und dadurch die wissenschaftliche Etablierung zu unter-

stlitzen. Er ist mit 10.000 Euro dotiert und wird nicht zweckgebunden vergeben.

Ab sofort laden wir etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Institutionen und For-
schungsgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld fiir diesen Preis vorzuschlagen.
Selbstnominierungen sind ausgeschlossen

- Weitere Informationen

VERANSTALTUNGEN

NKS ERC: Webinar “The ERC Proof of Concept (PoC)”

Termin: 13.12.2023, 09:30 - 11:15 Uhr

Die Nationale Kontaktstelle ERC bietet am 13. Dezember von 9:30 bis 11:15 Uhr ein Webinar zur aktuellen
Proof-of-Concept-Ausschreibung an. Eine Vertreterin der ERCEA stellt hierbei das Forderinstrument, die
Ausschreibung und das Antragsverfahren vor. Des Weiteren geben zwei erfolgreiche Antragstellende ei-
nen Einblick in die Antrags- und Projektpraxis; einer der beiden Grantees wird zudem von seinen Erfah-
rungen mit dem weiteren Ergebnistransfer mittels EIC Transition berichten. Erganzt wird die Veranstal-
tung durch einen kurzen Uberblick tiber EIC Transition.

Veranstaltungssprache ist Englisch.

- Weitere Informationen
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NKS MSCA: MSCA Cofund - Fragen Sie den Gutachter

Termin: 09. Januar 2024, 10:00 - ca. 11:00 Uhr, online
Die NKS MSC fuhrt am 9. Januar 2024 ein Webinar zu MSCA COFUND durch, bei dem ein Gutachter zur

Beantwortung lhrer Fragen zugeschaltet wird. Das Webinar richtet sich an Antragstellerinnen und An-

tragsteller mit bereits ausgereiften Antragsentwidirfen.

Die Nationale Kontaktstelle Marie-Sktodowska-Curie-MaBBnahmen fiihrt am 9. Januar 2024 ein Webinar zu
MSCA COFUND durch, bei dem ein Gutachter zur Beantwortung |Ihrer Fragen zugeschaltet wird. Das We-
binar beginnt um 10 Uhr und wird voraussichtlich eine Stunde dauern. Es richtet sich an Antragstellerin-

nen und Antragsteller mit bereits ausgereiften Antragsentwurfen.

Um lhre Fragen gezielt beantworten zu kdnnen, bitten wir Sie, uns lhre Fragen zur Antragstellung bis zum
4. Januar 2024 zukommen zu lassen.

Das Webinar wird in deutscher Sprache abgehalten. Eine Anmeldung ist zur Teilnahme erforderlich; An-

meldeschluss ist der 5. Januar 2024.

- Weitere Informationen

AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

DFG: “Nationaler Aktionsplan fiir den Europidischen Forschungsraum kann echten Mehrwert schaffen

DFG unterstiitzt breite Aufstellung des geplanten Forum.EU und Einsatz der Bundesregierung fiir einen

forschungsfreundlichen Regulierungsrahmen auf EU-Ebene

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) begriif3t die am 15. November erfolgte Verabschiedung des
+Nationalen Aktionsplans fiir den Europdischen Forschungsraum” durch die Bundesregierung. Der Akti-
onsplan, der federfiihrend vom Bundesministerium fiir Bildung und Forschung (BMBF) erarbeitet wurde,
definiert Leitlinien und Handlungsfelder, die darlegen, wie Deutschland zu den im ,Pakt flir Forschung
und Innovation in Europa” formulierten gemeinsamen europdischen Zielen bis 2027 beitragen will. Dar-
Uber hinaus sieht er die Einrichtung eines ,Deutschen Forums flir europdische Forschungs- und Innovati-
onspolitik” (Forum.EU) zur Forderung der Kohdrenz zwischen regionaler, nationaler und europdischer
Forschungspolitik vor.
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,Die geplante Einbindung einer Vielzahl von Akteuren in das Forum.EU, darunter insbesondere der ver-
schiedenen Ressorts der Bundesregierung und der Lander, kann einen echten Mehrwert schaffen”, er-
klarte DFG-Prasidentin Professorin Dr. Katja Becker, ,da viele fiir die Wissenschaft zentrale Themen im
Europaischen Forschungsraum nicht nur vom Forschungsressort, sondern auch von anderen Ressorts
verantwortet werden, darunter zahlreiche Regulierungen im Daten- und Digitalbereich. Mit dem Fo-
rum.EU konnen die Anliegen der Wissenschaft in Deutschland bei forschungsrelevanten Themen auf EU-

Ebene in Zukunft noch besser gehért werden.”

- Weitere Informationen

EU: EU und Kanada schlielen Verhandlungen iiber die Assoziierung mit ,,Horizont Europa“ ab

Auf dem Gipfeltreffen Kanada-EU haben die Prasidentin der Europdischen Kommission, Ursula von der
Leyen, und der kanadische Premierminister, Justin Trudeau, heute den Abschluss der Verhandlungen
Uber die Assoziierung Kanadas mit der Saule Il von ,Horizont Europa”, dem wichtigsten EU-Finanzierungs-
programm fiir Forschung und Innovation, verkiindet. Damit ist im Rahmen unserer Verpflichtung, die ge-
genseitige Zusammenarbeit im Bereich Forschung und Innovation zu férdern, ein wichtiges Zwischenziel

erreicht.

- Weitere Informationen

BMBEF: Aktionsplan ,,Kiinstliche Intelligenz*

Deutschland verfiigt seit 2018 (iber eine Kl-Strategie auf Bundesebene und hat die Investitionen in Kl in
diesem Zuge deutlich ausgebaut. Das jahrliche Budget des BMBF fiir Kl hat sich dabei von 2017 bis heute

mehr als verzwanzigfacht.

Das BMBF fordert die Erforschung, Entwicklung und Anwendung von Kl aktuell im Rahmen von 50 lau-
fenden MaBnahmen mit den Schwerpunkten Forschung, Kompetenzentwicklung, Aufbau von Infrastruk-
turen und Transfer in die Anwendung. Diese werden nun zielgerichtet um mindestens 20 weitere Initiati-
ven erganzt. In der laufenden Legislaturperiode wird allein das BMBF tiber 1,6 Milliarden Euro in Kl inves-

tieren.

Hierauf aufbauend hebt das BMBF mit dem KI-Aktionsplan das Engagement des BMBF auf die nachste
Stufe. Das klare Ziel ist, dem deutschen KI-Okosystem und insbesondere dessen Schnittstelle mit Bildung,

Wissenschaft und Forschung sowie Wirtschaft einen neuen Impuls zu geben.

- Weitere Informationen
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https://www.dfg.de/service/presse/pressemitteilungen/2023/pressemitteilung_nr_49/index.html
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_23_5952
https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/digitale-wirtschaft-und-gesellschaft/kuenstliche-intelligenz/ki-aktionsplan.html
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	( Weitere Informationen
	Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Förderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur Unterstützung von Forschenden, die in ihren Herkunftsländern erheblicher und anhaltender persönlicher Gefährdung ausgesetzt sind.
	Mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderprogramm für iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit zunehmenden Problemen in der Ausübung ihrer wissensch...
	Mithilfe ca. 20 verfügbarer Förderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initiative Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefährdete iranische Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstip...
	Bei Interesse, an der Universität Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das  International Office der UBT
	Ausschreibungen
	Universität Bayreuth: Interner Förderpool
	Mit dem Internen Förderpool fördert die Universität in fünf Förderlinien ihre Forschenden nachdrücklich bei der Einwerbung von Drittmitteln in kompetitiven Verfahren, dem Ausbau nationaler wie internationaler Kooperationen und der Beteiligung an fachü...
	Zu den aktuellen Ausschreibungen

	DFG: Deutsch-Israelische Projektkooperation (DIP) – German-Israeli Project Cooperation, 28th Call for Proposals
	Deadline: 1 April 2024
	On the basis of an agreement with the German Federal Ministry of Education and Research (BMBF) the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) has taken over and continues the Programme of German-Israeli Project Cooperation. The ...
	Participating institutions in Israel are invited to submit proposals which may come from all fields of science and research. Proposals shall be so designed as to be carried out in close cooperation between the Israeli and the German project partners. ...
	Eligible for the submission of proposals are:
	 Bar-Ilan University
	 Ben-Gurion University of the Negev
	 The University of Haifa
	 The Hebrew University of Jerusalem
	 Reichman University
	 Tel Aviv University
	 Technion – The Israel Institute of Technology
	 Weizmann Institute of Science
	Please note: No direct submission by researchers from either Israel or Germany can be accepted.
	( Further information


	DFG: DFG-CAPES Collaborative Research Initiative - Joint call for Brazilian-German research projects in the field of production and manufacturing technology
	Deadline: 19 February 2024
	Within the scope of their Cooperation Agreement, the Brazilian Federal Agency for Support and Evaluation of Graduate Education (CAPES) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) are pleased to announce a joint call for G...
	The researchers involved in the funded bilateral projects in each discipline may collaborate by means of workshops, meetings or other collaborative activities.
	( Further information


	DFG: ANR-DFG French-German Collaboration for Joint Projects in Natural, Life and Engineering Sciences (ANR-DFG 2024 NLE)
	Deadline: 10 January 2024 (until midnight)
	The French Agence Nationale de la Recherche (ANR) and the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG; German Research Foundation) have agreed to continue publishing annual calls for French-German projects in the natural, life and engineering sciences (exclu...
	( Further information


	DFG: Schwerpunktprogramm „Sensorintegrierende Maschinenelemente als Wegbereiter flächendeckender Digitalisierung“ (SPP 2305)
	Stichtag: 30. April 2024
	Der Senat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) hat im Mai 2020 die Einrichtung des Schwerpunktprogramms „Sensorintegrierende Maschinenelemente als Wegbereiter flächendeckender Digitalisierung“ (SPP 2305) beschlossen. Als Laufzeit sind sechs Jahr...
	Im Rahmen dieses Schwerpunktprogramms werden die wissenschaftlichen Grundlagen für sensorintegrierende Maschinenelemente (SiME) und deren methodisch gestützte Konzeptionierung und Systemintegration erforscht. Im Fokus stehen „gewöhnliche“ Maschinenele...
	In der ersten Förderperiode lag ein wesentlicher Forschungsschwerpunkt auf der systematischen und wissenschaftlich fundierten Analyse von physikalischen Effekten und begleitenden Phänomenen, welche in SiME und bei deren Integration in das jeweilige Zi...
	Der Fokus der zweiten Förderperiode liegt darauf, SiME, für die bereits der erste prinzipielle Funktionsnachweis erbracht wurde, in autonom arbeitende SiME zu überführen und deren Funktionszuverlässigkeit im Zielsystem nachzuweisen. Die SiME sollen be...
	Die resultierende wissenschaftliche Herausforderung der zweiten Förderperiode liegt in der Erarbeitung eines Rahmenwerks zur Gestaltung und Simulation des SiME inklusive seiner informationstechnischen Komponenten und deren effizienter Integration in e...
	( Weitere Informationen


	DFG: Priority Programme “INtegrated TERahErtz sySTems Enabling Novel Functionality (INTEREST)” (SPP 2314)
	Deadline: 12 April 2024
	In May 2020, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) established the Priority Programme “INtegrated TERahErtz sySTems Enabling Novel Functionality (INTEREST)” (SPP 2314). The programme is designed to run for...
	The following list includes the research areas of the Priority Programme along with some examples:
	 Area 1: novel physical phenomena, technologies, and devices enabling integrated terahertz systems
	 Area 2: novel multi-functional integrated systems
	 Area 3: novel terahertz science and applications based on integrated terahertz systems
	In the first phase, the main focus was on laying the foundations for the different research areas as well as on specific applications where the theme “integration” is expected to have maximum impact. In the second phase, however, higher priority is gi...
	 terahertz system packaging in 3-D
	 integrated terahertz transmitters and receivers
	 terahertz applications demonstrating novel functionality
	The second phase in particular is open to integrated circuit technologies representing a significant advancement in terms of miniaturisation, speed, power efficiency and overall performance over the existing state of the art that are within the framew...
	( Further information


	EU: MSCA Cofund 2023
	Deadline: 08 February 2024
	Applicants submit proposals for new or existing doctoral or postdoctoral programmes with an impact on the enhancement of human resources in R&I at regional, national or international level. These programmes will be co-funded by MSCA COFUND.
	Proposed programmes can cover any research disciplines ("bottom-up"), but exceptionally can also focus on specific disciplines, notably when they are based on national or regional Research and Innovation Strategies for Smart Specialisation (RIS3 strat...
	Projects results are expected to contribute to the following outcomes:
	For supported doctoral candidates or postdoctoral researchers
	 Deeper and more diverse set of research-related and transferable skills and competences;
	 Improved employability and career prospects both within academia and beyond;
	 New mind-sets and approaches to R&I work forged through international, inter-sectoral and interdisciplinary experience;
	 Enhanced networking and communication capacities with scientific peers, as well as with the general public that will increase and broaden the research and innovation impact.
	For participating organisations
	 Enhanced quality and sustainability of research training;
	 Increased global attractiveness, visibility and reputation of the participating organisation(s);
	 Stronger R&I capacity and output among participating organisations;
	 Increased contribution of the participating organisations to the local, regional and/or national socio-economic ecosystems;
	 Regular feedback of research results into teaching and education at participating organisations.
	( Further information


	EU: ERC Proof of Concept Grant
	Deadlines: 14 March 2024 – 17 September 2024
	The ERC Proof of Concept funding is made available only to those who already have an ERC award to establish proof of concept of an idea that was generated in the course of their ERC-funded projects.
	Frontier research often generates radically new ideas that drive innovation and business inventiveness and tackle societal challenges. The ERC PoC Grants aim at facilitating exploration of the commercial and social innovation potential of ERC funded r...
	Proof of Concept Grants aim at maximising the value of the excellent research that the ERC funds, by funding further work (i.e. activities which were not scheduled to be funded by the original ERC frontier research grant) to verify the innovation pote...
	The objective is to enable ERC-funded ideas to progress on the path from ground-breaking research towards innovation.
	( Further information


	BMBF: Förderung von Projekten zum Thema Computational Life Sciences – Digitale Methoden zur Erforschung postakuter Infektionssyndrome
	Stichtag: 1. März.2024
	Mit der vorliegenden Förderrichtlinie zum Thema „Computational Life Sciences – Digitale Methoden zur Erforschung postakuter Infektionssyndrome“ sollen Verbundprojekte zur Entwicklung fortschrittlicher Methoden und Softwarewerkzeuge insbesondere aus de...
	Im Rahmen der geförderten Projekte sollen Expertinnen und Experten aus IT und Datenanalyse mit Forschenden aus Bereichen wie Modellierung, experimentellen Omics-Technologien, Epidemiologie und weiteren klinischen Fachbereichen interdisziplinär zusamme...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung der strategischen Vernetzung der Spitzenforschung und Talentförderung von führenden Robotik-Standorten „Robotics Institute Germany (RIG)“
	Stichtag: 15. Januar 2024
	Gegenstand der Förderung ist der stufenweise Aufbau eines dezentralen Kooperationsverbunds „Robotics Institute Germany (RIG)“, welches die Spitzenforschung in Deutschland bündelt und die Talentgewinnung durch abgestimmte Maßnahmen der Verbundpartner m...
	Das RIG soll die Vernetzung mit allen relevanten Stakeholdern des Robotik-Ökosystems systematisch vorantreiben, um die nationale Robotik-Forschung durch das RIG angemessen zu repräsentieren und sie in Deutschland strategisch weiterzuentwickeln. Dazu z...
	 Beteiligung an den neuen Weiter- und Ausbildungsmaßnahmen,
	 Einbringung von spezifischer Expertise bei der Ausarbeitung von Forschungs-Roadmaps,
	 Einbringung von spezifischer Expertise zur Bearbeitung von ethischen, rechtlichen und gesellschaftlichen Fragestellungen,
	 Abdeckung von im RIG unterrepräsentierten relevanten Robotik-Themen.
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Projekten zum Thema „sozial-ökologische Nachwuchsgruppen für nachhaltige und resiliente Stadt-Umland-Regionen“
	Stichtag: 29. April 2024 (auch 206 und 2028)
	Im Rahmen der „Zukunftsstrategie Forschung und Innovation“ der Bundesregierung sowie der Transformationsinitiative Stadt-Land-Zukunft der Strategie „Forschung für Nachhaltigkeit“ (FONA) des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) beabsicht...
	Der Arbeit der Nachwuchsgruppen soll ein sozial-ökologischer Forschungsansatz zugrunde liegen. Sozial-ökologische Forschung beinhaltet, Gesetzmäßigkeiten gesellschaftlicher Transformationsprozesse zu verstehen und methodisch gezielt Einfluss zu nehmen...
	Daraus ergeben sich Anforderungen und Aufgaben für die Wissenschaft, die über die disziplinäre Forschung hinausgehen. Bei den zu bearbeitenden Problemen handelt es sich um komplexe lebensweltliche Phänomene und nicht um spezifische innerwissenschaftli...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung internationaler Verbundvorhaben im Rahmen der Nationalen Bioökonomiestrategie „Bioökonomie International (Bioeconomy International) 2024“
	Stichtag: 27. Februar 2024, 13 Uhr CET
	Gefördert werden Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsvorhaben (FuEuI-Vorhaben) in Verbünden mit internationalen Partnern außerhalb von Europa, die im Rahmen eines Wettbewerbs ausgewählt werden.
	Gefördert werden deutsche Partner in diesen internationalen Verbünden (siehe auch Nummer 3). Anträge mit russischen Partnern sind nicht förderfähig.
	Den thematischen Rahmen der Förderung setzt die Nationale Bioökonomiestrategie vom 15. Januar 2020 mit ihren Leitlinien und strategischen Zielen. Im Kontext der Umsetzungsziele definiert sie distinkte Bausteine der Forschungsförderung, um die strategi...
	Von den geförderten Verbundvorhaben wird erwartet, dass sie unter Adressierung des Forschungsbausteins 6 „Globale Forschungskooperationen“ den Bezug zu mindestens einem der fünf weiteren in der Strategie genannten Bausteine der Forschungsförderung her...
	 Biologisches Wissen als Schlüssel der Bioökonomie (Mikroorganismen, Algen, Pilze, Bakterien, Pflanzen, Insekten et cetera);
	 Konvergierende Technologien und disziplinübergreifende Zusammenarbeit (Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, Nanotechnologie, Automatisierung, Miniaturisierung et cetera);
	 Grenzen und Potenziale der Bioökonomie;
	 Transfer in die Anwendung (Wertschöpfungsnetze et cetera);
	 Bioökonomie und Gesellschaft (Wechselwirkungen, Zielkonflikte et cetera);
	 Globale Forschungskooperationen.
	Einen Schwerpunkt der Ausschreibung bilden die Themen des Bausteins „Biologisches Wissen als Schlüssel der Bioökonomie“. Hierzu zählen neben weiteren:
	 Arbeiten zum Verständnis und der Modellierung von biologischen Systemen;
	 Projektskizzen zur Erforschung und Etablierung neuartiger Produktionsorganismen für die Primärproduktion und industrielle Produktion;
	 Forschungsansätze zur Entwicklung beziehungsweise Weiterentwicklung innovativer biotechnologischer Verfahrenskonzepte für biobasierte Produktionssysteme sowie
	 Forschungsarbeiten, die auf die nachhaltige Erzeugung biogener Ressourcen abzielen.
	( Weitere Informationen


	BMWK: 33. Ausschreibung im Rahmen des internationalen Netzwerkes IraSME
	Stichtag: 27.03.2024
	Die 33. Ausschreibung im Rahmen des internationalen Netzwerkes IraSME zwischen Belgien (Regionen Flandern und Wallonien), Brasilien, Deutschland, Luxemburg, Österreich, Schweiz und der Türkei ist eröffnet.
	Gefördert werden gemeinsame internationale Forschungs- und Entwicklungsvorhaben von Unternehmen und Forschungseinrichtungen im Rahmen verschiedener nationaler und regionaler Förderprogramme. Die Projektergebnisse sollen zu neuen innovativen Produkten,...
	( Weitere Informationen


	BMUV: Forschungsförderung zur nuklearen Sicherheit
	Stichtag: fortlaufend, bis spätestens 31.10.2025
	Gefördert wird schwerpunktmäßig die anwendungsorientierte Grundlagenforschung in den Bereichen der Reaktorsicherheitsforschung
	sowie der Entsorgungs- und Endlagerforschung auf den folgenden Forschungsgebieten:
	A. Reaktorsicherheitsforschung
	 A1 Prüfung und Bewertung der Sicherheit von Komponenten und Strukturen
	 A2 Nachweisverfahren zur Beherrschung von Transienten, Stör- und Unfällen
	 A3 Wechselwirkung Mensch-Technik und probabilistische Sicherheitsanalysen
	B. Forschung zur verlängerten Zwischenlagerung und Behandlung hochradioaktiver Abfälle
	 B1 Verlängerte Zwischenlagerung
	 B2 Abfallbehandlungs- und Konditionierungsoptionen für die Endlagerung
	 B3 Behandlungs- und Entsorgungsoptionen
	C. Endlagerforschung
	 C1 Standortauswahl
	 C2 Sicherheits- und Endlagerkonzepte; Endlagertechnik und (geo-)technische Barrieren
	 C3 Sicherheitsnachweis
	D. Forschung zu Querschnittsfragen
	 D1 Wissens- und Kompetenzmanagement
	 D2 Sozio-technische Fragestellungen
	 D3 Kernmaterialüberwachung (Safeguards).
	Übergeordnete Förderziele dieser Maßnahme sind, die Sicherheit kerntechnischer Anlagen zu verbessern, die wissenschaftlichen Grundlagen für die sichere Entsorgung radioaktiver Abfälle zu schaffen und weiterzuentwickeln sowie die Nachwuchs- und Kompete...
	( Weitere Informationen


	StMWi: Bekanntmachung "IT-Sicherheit"
	Stichtag: 19.03.2024 um 14:00 Uhr
	Mit der Initiative "IT-Sicherheit" fördert das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi) technologische Innovationen auf dem Gebiet der IT-Sicherheit in unterschiedlichsten Anwendungsdomänen sowohl für die Wirt...
	Dadurch wird die Digitalisierung in Bayern weiter vorangetrieben und ein wichtiger Beitrag zur Bewältigung aktueller und zukünftiger gesellschaftlicher Herausforderungen geleistet.
	Das Projektkonsortium muss aus mindestens zwei Partnern bestehen und dabei mindestens ein Unternehmen enthalten; die Beteiligung von Universitäten, Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen ist möglich. Es werden nur Arbeiten geförder...
	( Weitere Informationen


	VolkswagenStiftung: Momentum – Förderung für Erstberufene
	Stichtag: 24. April 2024 um 23:59 Uhr
	"Momentum" bedeutet der entscheidende Augenblick bzw. ist die englische Bezeichnung der physikalischen Größe für Impuls. In diesem Sinn sind mit dieser Initiative Wissenschaftler:innen in einer frühen Phase nach Antritt ihrer ersten Lebenszeitprofessu...
	Anträge werden erwartet von Universitätsprofessor:innen drei bis für Jahre nach antritt ihrer ersten Lebenszeitprofessur.
	( Weitere Informationen


	Else Kröner-Fresenius-Stiftung: Digitale Gesundheit in Entwicklungsländern
	Stichtag: 31.01.2024
	Anwendungen im Bereich der digitalen Gesundheit sind bereits heute in vielen ressourcenarmen Ländern verbreitet. Dabei gewinnen Technologien wie Telemedizin, digitale Entscheidungshilfen für Kliniker und Klinikerinnen, mobile Gesundheits-Apps, elektro...
	Das Ziel der Förderung ist es, den Einsatz bereits entwickelter digitaler Technologien (Software, digitale Geräte, etc.) im Gesundheitswesen zu stärken. Dabei soll auch ihre Skalierbarkeit bei einer hohen Anzahl von Nutzerinnen und Nutzern nachgewiese...
	Die vorgeschlagenen Initiativen können Bereiche wie künstliche Intelligenz, fortschrittliche Datenverarbeitung und Verbesserung von Diagnostik und Therapie umfassen. Mögliche angewendete Technologien können Mobiltelefone, tragbare Geräte, Fernüberwach...
	( Weitere Informationen



	Forschungspreise
	Fulbright Germany: Fulbright-Cottrell-Award
	Deadline: January 29, 2024 (23:59 CET)
	With its Fulbright-Cottrell Award, the German-American Fulbright Commission in Berlin (Fulbright Germany) offers a unique opportunity for researcher-educators in the fields of physics, astronomy and chemistry (including biological systems). The Award ...
	Junior group leaders and habilitated researchers (including junior professors, Juniordozent:innen, and Privatdozent:innen) working at a German university/research institute with teaching responsibilities in the core programs (Bachelor/Master) of chemi...
	( Further information

	DFG: Communicator-Preis 2024
	Stichtag: 02. Januar 2024
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den „Communicator-Preis – Wissenschaftspreis des Stifterverbandes“ aus. Dieser Preis wird an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler oder an ein Forschungsteam für herausragende Leistungen in ...
	Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschläge möglich. Die Ausschreibung richtet sich an Personen, die an Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen in Deutschland tätig sind. Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG un...
	( Weitere Informationen


	Helmholtz-Preis 2024
	Stichtag: 31. Januar 2024
	Der Helmholtz-Preis für außergewöhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Präzisionsmessungen wird in diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
	1. Präzisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	2. Präzisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.
	Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kürzlich abgeschlossen worden sein. Es können sowohl veröffentlichte als ...
	( Weitere Informationen


	Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024
	Stichtag: 28. Februar 2024
	Die Friedwart Bruckhaus-Preise für junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekräftigen das Anliegen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu stärken. Wissenschaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen tre...
	Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert – Beginn einer neuen Ära? werden Preise für wissenschaftliche und journalistische Arbeiten vergeben.
	( Weitere Informationen


	Schering Stiftung: Ernst Schering Preis 2024
	Stichtag: 4. Februar 2024
	Mit dem renommierten Ernst Schering Preis zeichnen wir jährlich herausragende Wissenschaftler*innen aus, deren bahnbrechende Forschungsarbeit neue inspirierende Modelle oder grundlegende Wissensveränderungen im Bereich der Biomedizin hervorgebracht hat.
	Ab sofort laden wir sowohl etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Forschungseinrichtungen und Fachgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld und ihren Institutionen für diesen Preis vorzuschlagen.
	( Weitere Informationen


	Schering Stiftung: Friedmund Neumann Preis 2024
	Stichtag: 4. Februar 2024
	Die Schering Stiftung vergibt den Friedmund Neumann Preis an Nachwuchswissenschaftler*innen, die herausragende Arbeiten in der humanbiologischen, organisch-chemischen oder humanmedizinischen Grundlagenforschung erbracht haben. Er richtet sich an junge...
	Ab sofort laden wir etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Institutionen und Forschungsgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld für diesen Preis vorzuschlagen. Selbstnominierungen sind ausgeschlossen
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	NKS ERC: Webinar “The ERC Proof of Concept (PoC)”
	Termin: 13.12.2023, 09:30 – 11:15 Uhr
	Die Nationale Kontaktstelle ERC bietet am 13. Dezember von 9:30 bis 11:15 Uhr ein Webinar zur aktuellen Proof-of-Concept-Ausschreibung an. Eine Vertreterin der ERCEA stellt hierbei das Förderinstrument, die Ausschreibung und das Antragsverfahren vor. ...
	Veranstaltungssprache ist Englisch.
	( Weitere Informationen


	NKS MSCA: MSCA Cofund – Fragen Sie den Gutachter
	Termin: 09. Januar 2024, 10:00 – ca. 11:00 Uhr, online
	Die NKS MSC führt am 9. Januar 2024 ein Webinar zu MSCA COFUND durch, bei dem ein Gutachter zur Beantwortung Ihrer Fragen zugeschaltet wird. Das Webinar richtet sich an Antragstellerinnen und Antragsteller mit bereits ausgereiften Antragsentwürfen.
	Die Nationale Kontaktstelle Marie-Skłodowska-Curie-Maßnahmen führt am 9. Januar 2024 ein Webinar zu MSCA COFUND durch, bei dem ein Gutachter zur Beantwortung Ihrer Fragen zugeschaltet wird. Das Webinar beginnt um 10 Uhr und wird voraussichtlich eine S...
	Um Ihre Fragen gezielt beantworten zu können, bitten wir Sie, uns Ihre Fragen zur Antragstellung bis zum 4. Januar 2024 zukommen zu lassen.
	Das Webinar wird in deutscher Sprache abgehalten. Eine Anmeldung ist zur Teilnahme erforderlich; Anmeldeschluss ist der 5. Januar 2024.
	( Weitere Informationen



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	DFG: “Nationaler Aktionsplan für den Europäischen Forschungsraum kann echten Mehrwert schaffen“
	DFG unterstützt breite Aufstellung des geplanten Forum.EU und Einsatz der Bundesregierung für einen forschungsfreundlichen Regulierungsrahmen auf EU-Ebene
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